
Name Ihrer Gemeinde: *

Art Ihrer Gemeinde: *

Gemeindeschlüssel *

Zu welchem Landkreis gehört Ihre Gemeinde? 

Landesweite Erhebung des Planungs- und Ausbaustandes bei 

Freiflächen-Photovoltaik 2024

Herzlich willkommen zur zweiten landesweiten Erhebung zum Ausbau-, Genehmigungs- und Planungsstand der Freiflächen-Photovoltaik (FF-PV). Allen Gemeinden, die bereits im 

letzten Jahr an der Abfrage teilgenommen haben, sei auf diesem Weg noch einmal herzlich gedankt! Die Gemeinden sind im Bereich der FF-PV der maßgebliche Akteur, auf 

dessen Auskunft das Land Niedersachsen angewiesen ist, um belastbare Informationen zur Ausbauentwicklung der Freiflächen-Photovoltaik zu erhalten. Diese Abfrage geht den 

kreisfreien Städten, Samtgemeinden sowie Einheitsgemeinden in Niedersachsen zu. Da die Kompetenzen auf gemeindlicher Ebene unterschiedlich verteilt sein können, bitten wir 

Sie, im jeweiligen betreffenden Fall zu bestimmen, welche Ebene für Ihre Gemeinde den Fragebogen ausfüllt und bis zum 31.01.2025 an uns zurücksendet. Bei Unklarheiten im 

Fragebogen oder falls Sie weitergehende Informationen benötigen, können Sie sich jederzeit an Sylvia Sabarth (0511/120-3330; sylvia.sabarth@mu.niedersachsen.de) wenden. 

In dieser Umfrage sind 51 Fragen enthalten. Viele davon sind jedoch optional. Beachten Sie daher die Anmerkungen und Kommentare (rote Dreiecke in der Ecke der Zelle) zu 

den Fragen. Fragen, die mit einem Sternchen versehen sind, sind Pflichtfragen.

Allgemeine Angaben



Einwohnerzahl Ihrer Gemeinde: 

Größe Ihrer Gemeinde (in Hektar): 

Ansprechperson für Rückfragen: 

Telefonnummer der Ansprechperson:  

E-Mail-Adresse der Ansprechperson: 

Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen?

(Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen)

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Wie viele Hektar wurden bereits in Bebauungsplänen für FF-PV-Anlagen festgesetzt? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets im Sinne des § 1 Abs. 2 BauNVO an.

Teil 1: Bereits erfolgte Ausweisungen für Freiflächen-Photovoltaik (FF-PV)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) )



Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf?

Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der betroffenen Fläche in Hektar an.
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Kohlenstoffreiche Böden, für die die Möglichkeit der Wiedervernässung erhalten bleibt    

Bodenkundliche Feuchtestufe kleiner als 3    

Bodenkundliche Feuchtestufe größer als 8    

Altlastenverdächtige Flächen

Ackerflächen mit einer mindestens hohen Erosionsgefährdung durch Wasser    

Grünland

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) )

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Landwirtschaft“ -> „Erosion“ -> „Einstufung am 

Basisraster“ -> „Potenzielle Wassererosion“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Altlasten“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „bodenkundliche Feuchtestufe“ -> 

„Frühjahrszahl“)

Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „bodenkundliche Feuchtestufe“ -> 

„Sommerzahl“

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „Auswertung zu Bodenfunktionen und 

Potenzialen“ -> „kohlenstoffreiche Böden“)



Ackerland

Konversionsfläche    

Bereits versiegelte Fläche

Sonstige

Keine Kenntnis

Ist eine Wiedervernässung der Flächen mit kohlenstoffreichen Böden angestrebt? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Unterschiedliches Vorgehen auf unterschiedlichen Flächen (bitte im Kommentarfeld spezifizieren)

Bitte schreiben Sie einen Kommentar zu Ihrer Auswahl "Unterschiedliches Vorgehen"

(Gefragt sind hier Konversionsflächen, die nach § 37 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b EEG für den Bau von Photovoltaik-Freiflächenanlagen förderfähig sind. Demnach sind 

Konversionsflächen Flächen, die aus einer wirtschaftlichen, verkehrlichen, wohnungsbaulichen oder militärischen Nutzung kommen und nun brach liegen.)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war 'Kohlenstoffreiche Böden' bei Frage ' [G02Q16]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die 

Größe der betroffenen Fläche in Hektar an. )

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „Bodenschätzungskarten 1:5000“ -> 

„Bodenzahl der Bodenschätzung“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „Bodenschätzungskarten 1:5000“ -> 

„Bodenzahl der Bodenschätzung“)



Bitte geben Sie die Grünlandzahl der betreffenden Flächen an:  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Falls mehrere Flächen vorhanden, sind bezieht sich die Grünlandzahl auf den überwiegenden Flächenanteil. 

Bitte geben Sie die Ackerzahl der betreffenden Flächen an:  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Falls mehrere Flächen vorhanden sind, bezieht sich die Ackerzahl auf den überwiegenden Flächenanteil.

Bitte geben Sie die sonstigen Standortfaktoren der betreffenden ausgewiesenen Flächen an:  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Liegen Bauanträge für FF-PV-Anlagen auf den ausgewiesenen Flächen vor? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war 'Sonstiges) bei Frage ' [G02Q16]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der 

betroffenen Fläche in Hektar an. )

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) )

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war 'Ackerland' bei Frage ' [G02Q16]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der 

betroffenen Fläche in Hektar an. )

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war Grünland' bei Frage ' [G02Q16]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der 

betroffenen Fläche in Hektar an. )



Wie viele Hektar umfassen die beantragten Projekte? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets im Sinne des § 1 Abs. 2 BauNVO an.

Sind besondere PV-Anlagen i.S.d. EEG unter den beantragten Projekten? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Welche besonderen Anlagen sind vorhanden?

Bitte geben Sie bei den ausgewählten Optionen die Anlagengröße im Kommentarfeld ein.
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Agri-PV

Floating-PV

Moor-PV

Parkplatz-PV

Sind die in Ihrer Gemeinde gebauten und geplanten Anlagen auf Moorböden für eine spätere Wiedervernässung geeignet?     

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q17]' (Liegen Bauanträge für FF-PV-Anlagen auf den ausgewiesenen Flächen vor?)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q17]' (Liegen Bauanträge für FF-PV-Anlagen auf den ausgewiesenen Flächen vor?)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) ) und 

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q17]' (Liegen Bauanträge für FF-PV-Anlagen auf den ausgewiesenen Flächen vor?) und  Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q19]' (Sind besondere PV-

Anlagen i.S.d. EEG unter den beantragten Projekten?)

Bitte geben Sie im Kommentarfeld die Größe des Baugebiets im Sinne des § 1 Abs. 2 BauNVO an, nicht etwa die Fläche der realisierbaren PV-Anlagen bzw. Kollektorfläche.



Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Hat Ihre Gemeinde grundsätzlich die Absicht, (weitere) Flächen für FF-PV auszuweisen?

(Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen)

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Hat Ihre Gemeinde sich ein Flächenziel für die Ausweisung von FF-PV gesetzt? 

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Welches Flächenziel (in Hektar) hat sich Ihre Gemeinde gesetzt? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G03Q22]' (Hat Ihre Gemeinde sich ein Flächenziel für die Ausweisung von FF-PV gesetzt?)

Wie werden Flächen zur Ausweisung ausgesucht? 

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G02Q10]' (Hat Ihre Gemeinde bereits Flächen für FF-PV ausgewiesen? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen) )

Teil 2: Zukünftige Ausweisungen für Freiflächen-Photovoltaik



Bitte wählen Sie alle zutreffenden Antworten aus:

Nach Antrag von Vorhabenträgern

Potentialflächenanalyse

Kriterienkatalog

Sonstiges

Sonstige Arten der Auswahl von Flächen zur Ausweisung: 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Antwort war 'Sonstiges' bei Frage ' [G03Q24]' (Wie werden Flächen zur Ausweisung ausgesucht?)

Sind momentan BLP-Verfahren für die Ausweisung von FF-PV-Flächen anhängig?

(Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach BauGB fallen)

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Wie viele Hektar umfassen die Planungen?     
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets im Sinne des § 1 Abs. 2 BauNVO an.

Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf?

Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der betroffenen Fläche in Hektar an.
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Kohlenstoffreiche Böden, für die die Möglichkeit der Wiedervernässung erhalten bleibt    

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G03Q26]' (Sind momentan BLP-Verfahren für die Ausweisung von FF-PV-Flächen anhängig? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach 

BauGB fallen) )

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G03Q26]' (Sind momentan BLP-Verfahren für die Ausweisung von FF-PV-Flächen anhängig? (Angabe ohne Flächen, die unter die Privilegierung nach 

BauGB fallen) )



Bodenkundliche Feuchtestufe kleiner als 3    

Bodenkundliche Feuchtestufe größer als 8    

Altlastenverdächtige Flächen

Ackerflächen mit einer mindestens hohen Erosionsgefährdung durch Wasser    

Grünland

Ackerland

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „Bodenschätzungskarten 1:5000“ -> 

„Bodenzahl der Bodenschätzung“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „Auswertung zu Bodenfunktionen und 

Potenzialen“ -> „kohlenstoffreiche Böden“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „Bodenschätzungskarten 1:5000“ -> 

„Bodenzahl der Bodenschätzung“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Landwirtschaft“ -> „Erosion“ -> „Einstufung am 

Basisraster“ -> „Potenzielle Wassererosion“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Altlasten“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „bodenkundliche Feuchtestufe“ -> 

„Frühjahrszahl“)

(Karten hierzu finden Sie auf dem NIBIS® Kartenserver (https://nibis.lbeg.de/cardomap3/) unter „Themenkarten“ -> „Bodenkunde“ -> „bodenkundliche Feuchtestufe“ -> 

„Sommerzahl“



Konversionsfläche    

Bereits versiegelte Fläche

Sonstige

Keine Kenntnis

Ist eine Wiedervernässung der Flächen mit kohlenstoffreichen Böden angestrebt? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Unterschiedliches Vorgehen auf unterschiedlichen Flächen (bitte im Kommentarfeld hierunter spezifizieren)

Bitte schreiben Sie einen Kommentar zu Ihrer Auswahl "Unterschiedliches Verfahren"

Bitte geben Sie die Grünlandzahl der betreffenden ausgewiesenen Flächen an:  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Falls mehrere Flächen vorhanden sind bezieht sich die Grünlandzahl auf den überwiegenden Flächenanteil. 

Bitte geben Sie die Ackerzahl der betreffenden ausgewiesenen Flächen an:  

(Gefragt sind hier Konversionsflächen, die nach § 37 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b EEG für den Bau von Photovoltaik-Freiflächenanlagen förderfähig sind. Demnach sind 

Konversionsflächen Flächen, die aus einer wirtschaftlichen, verkehrlichen, wohnungsbaulichen oder militärischen Nutzung kommen und nun brach liegen.)

Antwort war 'Kohlenstoffreiche Böden' bei Frage ' [G03Q28]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die 

Größe der betroffenen Fläche in Hektar an. )

Antwort war 'Grünland' bei Frage ' [G03Q28]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der 

betroffenen Fläche in Hektar an. )



Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Falls mehrere Flächen vorhanden sind bezieht sich die Ackerzahl auf den überwiegenden Flächenanteil.

Bitte geben Sie die sonstigen Standortfaktoren der betreffenden ausgewiesenen Flächen an:  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Wie groß sind diese Flächen insgesamt in Hektar?

(Schätzwert ausreichend)
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Dieser Abfrage-Teil bezieht sich auf die Privilegierung von FF-PV-Anlagen nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB (200 m entlang Autobahnen und übergeordneten Schienennetzen ) 

sowie § 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB (hofnahe Agri-PV).

Gibt es in Ihrer Gemeinde Flächen, die für die Privilegierung durch § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB (200 m entlang Autobahnen und 

übergeordneten Schienennetzen) in Betracht kommen?  *

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q29]' (Gibt es in Ihrer Gemeinde Flächen, die für die Privilegierung durch § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB (200 m entlang Autobahnen und 

übergeordneten Schienennetzen) in Betracht kommen? )

Teil 3: Privilegierung

Antwort war 'Sonstiges' bei Frage ' [G03Q28]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der 

betroffenen Fläche in Hektar an. )

Antwort war 'Ackerland' bei Frage ' [G03Q28]' (Welche Standortfaktoren weisen diese Flächen auf? Geben Sie bitte bei den ausgewählten Standortfaktoren die Größe der 

betroffenen Fläche in Hektar an. )



Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

In welchem Flächenumfang (Schätzwert)? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q31]' (Gibt es bezüglich der von der Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB erfassten Flächen Anfragen von Vorhabenträgern?)

Bitte geben Sie hier die Größe des möglichen Baugebiets an.

Gibt es bezüglich der von der Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB erfassten Flächen bereits Bauanträge?  

Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Wie viele Hektar umfassen die Anträge? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q33]' (Gibt es bezüglich der von der Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB erfassten Flächen bereits Bauanträge? )

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets an.

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q29]' (Gibt es in Ihrer Gemeinde Flächen, die für die Privilegierung durch § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB (200 m entlang Autobahnen und 

übergeordneten Schienennetzen) in Betracht kommen? )

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q29]' (Gibt es in Ihrer Gemeinde Flächen, die für die Privilegierung durch § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB (200 m entlang Autobahnen und 

übergeordneten Schienennetzen) in Betracht kommen? )

Gibt es bezüglich der von der Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB erfassten Flächen Anfragen von Vorhabenträgern? 



Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Wie viele Hektar umfassen die Genehmigungen?  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets an.

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Wie viele Hektar Gesamtfläche umfassen diese Anträge? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Gibt es bezüglich der von der Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB erfassten Flächen bereits Baugenehmigungen für 

Projekte? 

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q37]' (Gab oder gibt es in Ihrem Gemeindegebiet momentan Bauanträge für Agri-PV-Anlagen, die nach § 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB (hofnahe Agri-

PV) privilegiert sind? )

Gab oder gibt es in Ihrem Gemeindegebiet momentan Bauanträge für Agri-PV-Anlagen, die nach § 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB 

(hofnahe Agri-PV) privilegiert sind?  

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q35]' (Gibt es bezüglich der von der Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB erfassten Flächen bereits Baugenehmigungen für Projekte?)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q29]' (Gibt es in Ihrer Gemeinde Flächen, die für die Privilegierung durch § 35 Abs. 1 Nr. 8b BauGB (200 m entlang Autobahnen und 

übergeordneten Schienennetzen) in Betracht kommen? )



Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets an.

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

Wie viele Hektar umfassen diese Genehmigungen?  
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets an.

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Ja

Nein

Keine Kenntnis

In welchem Umfang? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Teil 4: Aktivität von Vorhabenträgern

Sind in Ihrem Gemeindegebiet bereits Baugenehmigungen für Agri-PV-Anlagen erteilt worden, die nach § 35 Abs. 1 Nr. 9 

BauGB (hofnahe Agri-PV) privilegiert sind?  

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G04Q39]' (Sind in Ihrem Gemeindegebiet bereits Baugenehmigungen für Agri-PV-Anlagen erteilt worden, die nach § 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB 

(hofnahe Agri-PV) privilegiert sind? )

Gab es in Ihrer Gemeinde innerhalb des letzten Jahres Anfragen/Anträge von Vorhabenträgern für nicht von der Privilegierung 

erfasste Flächen, die noch nicht für FF-PV ausgewiesen sind? 



Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

Vereinzelt (1 - 5 Anfragen bisher)

Mehrere (6 -15 Anfragen bisher)

Viele (mehr als 15 Anfragen bisher)

Wie viele Hektar umfassen diese Anfragen insgesamt? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets im Sinne des § 1 Abs. 2 BauNVO an.

Wie viele Hektar umfassen diese Anfragen insgesamt (überschneidungsbereinigt)? 
Beantworten Sie diese Frage nur, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:

Bitte geben Sie hier die Größe des Baugebiets im Sinne des § 1 Abs. 2 BauNVO an.

Haben Sie weitere Hinweise zu dieser Abfrage? 

Haben Sie weitere Informationen zur FF-PV in Ihrer Gemeinde oder Ihrem Landkreis, die von den vorhergehenden Fragen 

nicht oder nur teilweise erfasst wurden?

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G05Q14]' (Gab es in Ihrer Gemeinde innerhalb des letzten Jahres Anfragen/Anträge von Vorhabenträgern für nicht von der Privilegierung erfasste 

Flächen, die noch nicht für FF-PV ausgewiesen sind?)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G05Q14]' (Gab es in Ihrer Gemeinde innerhalb des letzten Jahres Anfragen/Anträge von Vorhabenträgern für nicht von der Privilegierung erfasste 

Flächen, die noch nicht für FF-PV ausgewiesen sind?)

Antwort war 'Ja' bei Frage ' [G05Q14]' (Gab es in Ihrer Gemeinde innerhalb des letzten Jahres Anfragen/Anträge von Vorhabenträgern für nicht von der Privilegierung erfasste 

Flächen, die noch nicht für FF-PV ausgewiesen sind?)

Teil 5: Allgemeine Anmerkungen



Vielen Dank für Ihre Teilnahme!


